
KURATORIUMPRÄSIDIUM
Kultur hat viele wirtschaftliche Aspekte. 
Nicht zuletzt beeinflusst sie maßgeblich 
die Attraktivität einer Region als Wirt-
schaftsstandort und hat somit direkten 
Einfluss auf Arbeitsplätze und Wert-
schöpfung. Dennoch entzieht sie sich 
als „unbestechlicher“ ideeller Wert jeder 
konkreten Kosten-Nutzen-Analyse und 
gerade deshalb ist kultureller Reichtum 
so entscheidend für das Image einer 
Region. Auch dieser Außenwahrneh-
mung hat sich das FORUM TIBERIUS 
verschrieben. 

Dabei geht es einerseits um Meinungs-
bildung, also darum, Kultur aktiv als 
Bestandteil wirtschaftlichen Handelns 
im öffentlichen Bewusstsein zu etab-
lieren. Andererseits sind Feedback von 
außen und externe Vorbilder essenzielle 
Quellen für die eigene Kreativität. Diese 
synergetische Kommunikation nach 
außen wie nach innen ist Vorausset-
zung und wichtiger Bestandteil der 
Arbeit des FORUM TIBERIUS. Denn nur, 
wo vielfältige Ideen offen ausgetauscht 
und dadurch in Beziehung gesetzt wer-
den, kann echter Fortschritt entstehen.
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Kultur und Wirtschaft sind Maßstäbe 
für Lebensqualität. Während wirtschaft-
liches Handeln die materielle Grundlage 
schafft, wahrt Kultur den ideellen und 
geschichtlichen Zusammenhalt unserer 
Gesellschaft. Dabei profitieren beide in 
vielfältiger Weise voneinander –  
sei es durch kulturelles Engagement von 
industrieller Seite oder durch Kultur-
schaffende, die ökonomisch agieren. 
Das FORUM TIBERIUS, Internationales 
Forum für Kultur und Wirtschaft e. V., 
eine Schöpfung der Dresdner Zivil- 
gesellschaft, trat 2003 in Dresden an, 
um diesem Dialog neue Impulse zu 
geben. Dank zahlreicher renommierter 
Mitglieder aus Kultur, Wirtschaft, Politik 
und Wissenschaft hat sich das Forum 
seit seiner Gründung zu einem inter-
national ausgerichteten Netzwerk und 
Ideengeber entwickelt.

Theorie und Praxis gehen beim  
FORUM TIBERIUS Hand in Hand: Persön-
liche und institutionelle Kooperationen 
bilden die Grundlage für konkrete 
Projekte. Ziel des FORUM TIBERIUS ist 
es, das Land Sachsen langfristig als 
Vorbild für das Zusammenwirken von 
Kultur und Wirtschaft zu etablieren.

Wer Zukunft mitgestalten will, muss 
Nachwuchsförderung betreiben. 
Deutsche und internationale Exzellenz – 
hochbegabte Künstler, aber auch junge 
Wissenschaftler, Unternehmer und 
Politiker – erhalten auf unterschiedliche 
Art Unterstützung durch das FORUM 
TIBERIUS. Denn Investment und Inspi-
ration sind nicht nur vereinbar, sondern 
sie profitieren voneinander.

Damit kulturelle und wirtschaftliche  
Anliegen zusammenfinden, müssen 
sich Impulsgeber untereinander, aber 
auch Künstler und Förderer auf Augen-
höhe begegnen. Plattform und Anreiz 
für diese Begegnungen bieten die 
exklusiven Vortragsveranstaltungen  
des FORUM TIBERIUS. Hier referieren  
führende Köpfe, die ihr Fach visionär 
präsentieren, Beiträge zur Zukunft  
Sachsens liefern oder anschaulich ver-
mitteln, wie anderswo gesellschaftlichen 
Herausforderungen begegnet wird. 

Künstlerische Darbietungen sind an  
diesen Abenden nicht nur schmücken-
der Rahmen, sondern elementarer 
Bestandteil: Hochbegabte Nachwuchs- 
talente erhalten hier die Gelegenheit, ihr 
Können vor einflussreichem Publikum 
zu demonstrieren. Auf diese Weise 
verbinden die Veranstaltungen des 
FORUM TIBERIUS Geschäft und Ge-
nuss, Information und Inspiration – ein 
doppelter Gewinn für alle Beteiligten.


